
BEKANNTMACHUNGEN

Änderung der Geschäftsordnung  
der Hamburgischen Bürgerschaft

Die Bürgerschaft hat in ihrer Sitzung vom 29.  Januar 
2025 mit Annahme der Drucksache 22/17628 folgenden 
Beschluss gefasst:

Die Geschäftsordnung der Hamburgischen Bürgerschaft 
vom 1. April 2020 (Amtl. Anz. S. 518), zuletzt geändert am 
26. Juni 2024 (Amtl. Anz. S. 1029), wird wie folgt geändert:

1.	 § 1 Absatz 2 wird wie folgt geändert:

1.1	 Die Wörter „das an Lebensjahren älteste und zur Über-
nahme dieses Amtes bereite Mitglied“ werden durch 
die Textstelle „das der Bürgerschaft am längsten ange-
hörige Mitglied, das hierzu bereit ist,“ ersetzt.

1.2	 Es wird folgender Satz angefügt:

„Bei gleicher Dauer der Zugehörigkeit zur Bürger-
schaft entscheidet das höhere Lebensalter.“

2.	 § 15 wird wie folgt geändert:

2.1	 In Absatz 1 Nummer 1 wird hinter dem Wort „Haus-
haltsplan“ die Textstelle „sowie Ergänzungsvorlagen, 
Nachtragshaushaltsvorlagen und Nachbewilligungs-
vorlagen nach den §§ 34 und 35 der Landeshaushalts-
ordnung“ eingefügt.

2.2	 In Absatz 1 Nummer 3 wird die Textstelle „69 und 72“ 
durch die Textstelle „67, 69 und 72 Absätze 5 und 6“ 
ersetzt.

2.3	 In Absatz  2 werden die Wörter „von Haushaltsvorla-
gen“ durch die Textstelle „der in Absatz 1 genannten 
Vorlagen“ ersetzt.

3.	 § 56 wird wie folgt geändert:
3.1	 In Absatz 2 wird folgender Satz angefügt:

„Vertreterinnen und Vertreter des Rechnungshofes und 
der bzw. des Hamburgischen Beauftragten für Daten-
schutz und Informationsfreiheit haben im Rahmen 
ihrer gesetzlichen Aufgaben auch zu den nicht öffent-
lichen Sitzungen der Ausschüsse Zutritt.“

3.2	 Absatz 4 Satz 3 erhält folgende Fassung:
„Die oder der Vorsitzende befragt die Ausschussmit-
glieder, die der Beratung beiwohnenden Mitglieder 
und Vertreterinnen und Vertreter des Rechnungshofes 
und der beziehungsweise des Hamburgischen Beauf-
tragten für Datenschutz und Informationsfreiheit, ob 
sie gewillt sind, sich diesem Beschluss zu fügen.“

3.3	 Absatz 4 Satz 4 erhält folgende Fassung:
„Wird die Erklärung verweigert oder später die Ver-
pflichtung zur Verschwiegenheit verletzt, so kann der 
Ausschuss die betreffenden Mitglieder und Vertreterin-
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nen und Vertreter des Rechnungshofes und der bezie-
hungsweise des Hamburgischen Beauftragten für 
Datenschutz und Informationsfreiheit von seinen wei-
teren Beratungen über diesen Gegenstand ausschlie-
ßen.“

4.	 § 70 wird wie folgt geändert:

4.1	 In Absatz 1 wird folgender Satz angefügt:

„Der Ablauf dieser Frist wird durch die Parlaments
ferien gehemmt.“

4.2	 Absatz 3 erhält folgende Fassung:

„Wird die Niederschrift nicht fristgerecht von der Red-
nerin oder dem Redner durchgesehen zurückgegeben, 
so gilt sie als genehmigt.“

4.3	 Absatz 4 erhält folgende Fassung:

„Niederschriften von Reden dürfen vor ihrer Durch-
sicht anderen als den Mitgliedern des Präsidiums nur 
mit Zustimmung der Rednerin oder des Redners oder 
mit besonderer Erlaubnis der Präsidentin oder des Prä-
sidenten überlassen werden.“

5.	 Anlage 2 Nummer  2 zu § 42 Absatz  1 erhält folgende 
Fassung:

„2.	Die Fraktionen können pro Sitzungstag folgende 
Anzahl an Debatten anmelden:

	 SPD: vier Debatten, GRÜNE: zwei Debatten, CDU, 
DIE LINKE, AfD: jeweils eine Debatte.

	 Jede Fraktion hat das Recht, statt einer Debatte eine 
oder zwei Kurzdebatten mit jeweils zwei Minuten 
Redezeit pro Debattenbeitrag anzumelden.

	 Für das Recht zur Anmeldung von Debatten (§ 42 
Absatz 1 Nummer 1 Satz 3) gilt eine rotierende Rei-
henfolge der Fraktionen beginnend mit der stärks-
ten Fraktion.“

Hamburg, den 3. Februar 2025

Die Bürgerschaftskanzlei
Amtl. Anz. S. 269

Öffentliche Zustellung
Der Aufenthalt der Frau Aurelia Melissa Pick, geboren 

am 27. November 2000, zuletzt wohnhaft Hauptstraße 42, 
22941 Hammoor, ist unbekannt.

Im Dienstgebäude der Behörde für Inneres und Sport, 
Polizeipräsidium, Bruno-Georges-Platz 1, 22297 Hamburg, 
wird zur öffentlichen Zustellung nach § 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes vom 12. August 2005 (BGBl. I S. 2354), 
zuletzt geändert am 10. Oktober 2013 (BGBl. I S. 3786), eine 
Benachrichtigung vom 11. Februar 2025 bis 4. März 2025 
ausgehängt, dass für die Genannte bei dem Polizei-Justizia-
riat im Polizeipräsidium, Bruno-Georges-Platz 1, 22297 
Hamburg, Raum 5E080, eine Anordnung des Polizei-Justi-
ziariats, J 21, vom 4.  Februar 2025, Aktenzeichen: J 213/ 
1148 /2023, zur Einsicht und Abholung bereitliegt. Durch 
diese öffentliche Zustellung werden Fristen in Gang gesetzt, 
nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen.

Die Zustellung gilt nach § 10 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes am 4. März 2025 als bewirkt.

Hamburg, den 4. Februar 2025

Die Behörde für Inneres und Sport
– Polizei –

Amtl. Anz. S. 270

Entwidmung von Wegeflächen in der 
Straße Agathe-Lasch-Weg/Bezirk Altona

Nach § 8 in Verbindung mit § 7 des Hamburgischen 
Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl.  S.  41, 83) werden im Bezirk Altona, Gemarkung 
Othmarschen, Ortsteil 219, in der Straße Agathe-Lasch-
Weg eine etwa 42 m² große Wegefläche (Flurstück 2902 
teilweise) sowie eine insgesamt etwa 531 m² große Wegeflä-
che (Flurstück 3125 teilweise) mit sofortiger Wirkung als 
für den öffentlichen Verkehr entbehrlich entwidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann beim 
Bezirksamt Altona, Management des öffentlichen Raumes, 
Raum 305, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg, eingesehen 
werden. Der räumliche Umfang dieser Entwidmung ergibt 
sich aus den entsprechenden Lageplänen und ist rot gekenn-
zeichnet.

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Altona, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Jessenstraße 1-3, 
22765 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 27. Januar 2025

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 270

Widmung einer Wegefläche  
in der Straße Dammannweg/Bezirk Altona

Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-
sung vom 22.  Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) wird im 
Bezirk Altona, Gemarkung Nienstedten, Ortsteil 222, eine 
etwa 3222 m² große, in der Straße Dammannweg liegende 
Wegefläche (Flurstück 166) mit sofortiger Wirkung dem 
öffentlichen Verkehr gewidmet.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann beim 
Bezirksamt Altona, Management des öffentlichen Raumes, 
Raum 305, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg, eingesehen 
werden. Der räumliche Umfang dieser Widmung ergibt 
sich aus den entsprechenden Lageplänen und ist gelb 
gekennzeichnet.

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Altona, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Jessenstraße 1-3, 
22765 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 27. Januar 2025

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 270

Widmung einer Wegefläche  
in der Straße Övelgönne/Bezirk Altona
Nach § 6 des Hamburgischen Wegegesetzes in der Fas-

sung vom 22. Januar 1974 (HmbGVBl. S. 41, 83) werden im 
Bezirk Altona, Gemarkung Othmarschen, Ortsteil 219, eine 
etwa 1672 m² große (Flurstück 2987 teilweise) sowie eine 
534 m² große (Flurstück 2983), in der Straße Övelgönne 
liegenden Wegeflächen mit sofortiger Wirkung dem öffent-
lichen Verkehr gewidmet. Die Widmung wird auf den Fuß-
gänger- und Fahrradverkehr beschränkt.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann beim 
Bezirksamt Altona, Management des öffentlichen Raumes, 
Raum 305, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg, eingesehen 

270



Amtl. Anz. Nr. 12 Dienstag, den 11. Februar 2025

werden. Der räumliche Umfang dieser Widmung ergibt 
sich aus den entsprechenden Lageplänen und ist gelb 
gekennzeichnet.

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Altona, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Jessenstraße 1-3, 
22765 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 27. Januar 2025

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 270

Widmung einer Verbreiterungsfläche  
in der Straße Flurstraße/Bezirk Altona
Nach § 8 in Verbindung mit § 6 des Hamburgischen 

Wegegesetzes in der Fassung vom 22.  Januar 1974 (Hmb-
GVBl. S. 41, 83) wird im Bezirk Altona, Gemarkung Osdorf, 
Ortsteil 221, die etwa 84 m² große, in der Straße Flurstraße 
liegende Verbreiterungsfläche (Flurstück 6578 teilweise) 
mit sofortiger Wirkung dem öffentlichen Verkehr gewid-
met.

Die urschriftliche Verfügung mit Lageplänen kann beim 
Bezirksamt Altona, Management des öffentlichen Raumes, 
Raum 305, Jessenstraße 1-3, 22767 Hamburg, eingesehen 
werden. Der räumliche Umfang dieser Widmung ergibt 
sich aus den entsprechenden Lageplänen und ist gelb 
gekennzeichnet.

Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Bezirksamt Altona, Fachamt 
Management des öffentlichen Raumes, Jessenstraße 1-3, 
22765 Hamburg, Widerspruch eingelegt werden.

Hamburg, den 27. Januar 2025

Das Bezirksamt Altona
Amtl. Anz. S. 271

Änderung der Grundordnung  
der Hochschule für Angewandte 

Wissenschaften Hamburg  
(HAW Hamburg) vom 31. Juli 2020

Vom 7. November 2024

Der Hochschulrat der Hochschule für Angewandte Wis-
senschaften Hamburg hat am 11.  Dezember 2024 gemäß 
§ 84 Absatz 1 Nummer 3 des Hamburgischen Hochschulge-
setzes (HmbHG) vom 18.  Juli 2001 (HmbGVBl.  S.  171), 
zuletzt geändert am 22. Oktober 2024 (HmbGVBl. S. 555), 
die vom Hochschulsenat der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg am 7. November 2024 gemäß § 85 
Absatz 1 Nummer 1 HmbHG beschlossene Änderung der 
Grundordnung vom 31. Juli 2020 genehmigt.

§ 1
Änderungen

Die Grundordnung der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg (HAW Hamburg) vom 31.  Juli 
2020 (Amtl. Anz. S. 1665) wird wie folgt geändert:

1.	 § 3 Absatz 1 Nummer 8 erhält folgende neue Fassung:

„8.	Gasthörer*innen, Frühstudierende, Teilnehmer*in-
nen am Vorbereitungsstudium, Zertifikatsstudie-
rende und Teilnehmende an Anpassungslehrgängen 

nach dem Hamburgischen Berufsqualifikationsfest-
stellungsgesetz – HmbBQFG.“

2.	 § 4 Absatz 1 wird wie folgt geändert:
2.1	 In § 4 Absatz 1 wird folgender Satz 1 vorangestellt:

„Die Rechte und Pflichten der Mitglieder und Angehö-
rigen ergeben sich aus § 9 HmbHG.“

2.2	 Die bisherigen Sätze 1 und 2 werden die Sätze 2 und 3.
3.	 § 5 wird wie folgt geändert:
3.1	 § 5 Absatz 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:

„Die Übernahme einer Funktion in der Selbstverwal-
tung kann nur aus wichtigem sachlichem oder persön-
lichem Grund abgelehnt werden.“

3.2	 In § 5 Absatz 2 Satz 4 wird folgende Nummer 4 ergänzt:
„4. ein Mitglied Care-Verpflichtungen hat.“

4.	 In § 6 Absatz  1 Satz 2 werden die Wörter „sowie der 
Leitungen der Departments zu den Wahlen zu den 
Fakultätsräten“ gestrichen.

5.	 § 10 Absatz 1 Satz 2 erhält folgende Fassung:
„Fakultäten sind:

1.	 die Fakultät Design,
2.	 die Fakultät Elektro-, Medien- und Informations-

technik,
3.	 die Fakultät Gesundheit,
4.	 die Fakultät Informatik und Digitale Gesellschaft,
5.	 die Fakultät Life Sciences,
6.	 die Fakultät Luftfahrt- und Fahrzeugsysteme,
7.	 die Fakultät Management, Governance und Medien,
8.	 die Fakultät Nachhaltige Ingenieurwissenschaften,
9.	 die Fakultät Soziale Arbeit und Kindheitspädago-

gik.“
6.	 § 11 wird wie folgt geändert:
6.1	 In § 11 Absatz 1 Satz 1 wird hinter den Wörtern „und 

Gebieten“ das Wort „nehmen“ gestrichen.
6.2	 § 11 Absatz 2 erhält folgende Fassung:

„(2) Die Fakultäten in ihrer Gesamtheit sind grund-
sätzlich zuständig für alle fachbezogenen Angelegen-
heiten. Ihnen obliegt insbesondere die Bewirtschaftung 
der ihnen zugewiesenen Haushaltsmittel und die Koor-
dinierung der Raumbedarfe unter Berücksichtigung 
der Wirtschaftlichkeit, die Studienreform, der 
Beschluss über Prüfungs- und Studienordnungen, die 
Ausarbeitung der Studienpläne und die Organisation 
der Prüfungen, die fachspezifische Studienberatung, 
die Sorge für die erforderlichen Lehrveranstaltungen 
und die Mitwirkung bei der Ergänzung des Lehrkör-
pers.“

7.	 In § 12 Absatz 3 wird die Nummer 4 gestrichen.
8.	 § 13 wird wie folgt geändert:
8.1	 In § 13 Absatz  1 Satz 2 wird die Textstelle „Der*die 

Dekan*in“ durch die Textstelle „Der*Die Dekan*in“ 
ersetzt.

8.2	 Folgender Absatz 2 wird eingefügt:
„(2) Die Anzahl der Prodekan*innen beträgt mindes-
tens eins. Sie ist auf zwei Personen begrenzt.“

8.3	 Der bisherige Absatz 2 wird Absatz 3.
9.	 Die §§ 14, 15, 16 und 17 werden gestrichen. Die bishe-

rigen §§ 19 bis 21 werden die §§ 15 bis 18.
10.	 Der bisherige § 18 wird zu § 14 und erhält folgende Fas-

sung:
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„§ 14
Sonstige Organisationseinheiten in den Fakultäten

(1) Die Fakultäten können in den Fakultätsordnungen 
vorsehen, dass unmittelbar der Fakultät nachgeordnete 
Organisationseinheiten gemäß § 92 Absatz  1 Satz 4 
HmbHG eingerichtet werden.
(2) Soweit den nachgeordneten Organisationseinheiten 
nach Absatz 1 Aufgaben in der Forschung übertragen 
werden, können sie als Forschungs- und Transferzent-
ren (FTZ) eingerichtet werden.
(3) Forschungs- und Transferzentren nehmen Aufga-
ben im Bereich der Forschung einschließlich des wis-
senschaftlichen Technologietransfers innerhalb der 
Fakultät wahr und stellen etwaige Infrastruktur für die 
entsprechende Lehre in den Fakultäten zur Verfügung. 
Ihre Mitglieder bringen ihre in Forschungs- und Trans-
feraktivitäten gewonnenen Erkenntnisse in die Fort-
entwicklung des Studienangebots der HAW Hamburg 
ein.
(4) Mitglied im FTZ können die der jeweiligen Fakul-
tät zugeordneten Mitglieder der HAW Hamburg wer-
den, die in Forschungs- und Transfervorhaben des FTZ 
mitarbeiten. Soweit dies im Hinblick auf den For-
schungsbereich eines FTZ zweckmäßig erscheint, kön-
nen auch Mitglieder anderer Fakultäten, Angehörige 
der Hochschule nach § 3 Absatz 1 Nummern 4, 6 und 
Personen nach § 3 Absatz 3 Mitglied im FTZ werden.
(5) Diese Organisationseinheiten erhalten eine Lei-
tung, die vom Dekanat bestellt wird. Die Bestellung 
soll sich auf einen Vorschlag durch mindestens die 
hauptberuflich an der HAW Hamburg beschäftigten 
Mitglieder des FTZ gründen. Näheres regeln die 
Fakultäten in ihren Satzungen.
(6) Über die Mitgliedschaft in einem FTZ beschließen 
dessen hauptberuflich an der HAW Hamburg beschäf-
tigten Mitglieder.“

11.	 Der bisherige § 20 Absatz 2 Satz 3 erhält folgende Fas-
sung:
„Soweit die Voraussetzungen des § 96 Absatz 6 Satz 2 
HmbHG nicht vorliegen, stellt das Gremium die feh-
lende Stimmberechtigung zu Beginn der Abstimmung 
fest.“

§ 2
Inkrafttreten/Übergangsvorschriften

(1) Diese Änderung der Grundordnung der Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften Hamburg (HAW Ham-
burg) vom 31. Juli 2020 (Amtl. Anz. S. 1665) tritt einen Tag 
nach der Veröffentlichung im Amtlichen Anzeiger in Kraft.

(2) Die Bestimmungen des § 1 Nummern 4, 5, 6.2, 8.2 
und 9 gelten mit Wirkung zum 1. Oktober 2025. Die beste-
henden Fakultäten und Departments sowie deren Organe 
sind mit Wirkung zum 1. Oktober 2025 aufgelöst.

(3) Die Wahl zu den Fakultätsräten der Fakultäten nach 
§ 1 Nummer 5 erfolgt im Sommersemester 2025. Die Amts-
zeiten beginnen zu dem in Absatz 2 genannten Zeitpunkt.

(4) Die Mitglieder der Dekanate der bis zum 1. Oktober 
2025 bestehenden Fakultäten, können bei der Wahl nach 
Absatz 3 das aktive und passive Wahlrecht in den Fakultä-
ten nach § 1 Nummer 5 ausüben.

(5) Den Vorsitz in der konstituierenden Sitzung des 
Fakultätsrats hat der*die dienstälteste Professor*in des 
Fakultätsrats. Diese*r beruft die konstituierende Sitzung 
unter Angabe von Ort und Zeit sowie unter Angabe einer 
vorläufigen Tagesordnung schriftlich oder per E-Mail ein. 
Die Einladung muss spätestens sechs Kalendertage vor der 
Sitzung an die Mitglieder versendet werden.

(6) Das Präsidium setzt zum 1. Oktober 2025 Interims-
dekan*innen für die Fakultäten nach § 1 Nummer 5 ein, die 
das Amt bis zur Wahl eines*einer Dekan*in durch den 
Fakultätsrat kommissarisch ausüben. Der*Die Interimsde-
kan*in schlägt dem Fakultätsrat in der konstituierenden 
Sitzung des Fakultätsrats Interimsprodekan*innen vor, die 
das Amt des*der Prodekan*in kommissarisch ausüben, zur 
Wahl vor.

Hamburg, den 7. November 2024

Hochschule für Angewandte Wissenschaften  
Hamburg

Amtl. Anz. S. 271

Änderung der Wahlordnung  
für die Wahlen zum Hochschulsenat,  

zu den Fakultätsräten und zu den 
Departmentsräten der Hochschule  

für Angewandte Wissenschaften Hamburg
Vom 23. Januar 2025

Der Hochschulsenat der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg hat am 23. Januar 2025 nach §§ 85 
Absatz 1 Nummer 1, 99 Absatz 3 des Hamburgischen Hoch-
schulgesetzes (HmbHG) vom 18.  Juli 2001 (Hmb-
GVBl.  S.  171), zuletzt geändert am 19.  Dezember 2024 
(HmbGVBl.  S.  84, 87), folgende Änderung der Wahlord-
nung für die Wahlen zum Hochschulsenat, zu den Fakul-
tätsräten und zu den Departmentsräten der Hochschule für 
Angewandte Wissenschaften Hamburg vom 25.  Juni 2020 
(Amtl. Anz. S. 1660), zuletzt geändert am 3. Februar 2022 
(Amtl. Anz. S. 265), beschlossen.

§ 1
Änderungen

Die Wahlordnung für die Wahlen zum Hochschulsenat, 
zu den Fakultätsräten und zu den Departmentsräten der 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg vom 
25.  Juni 2020 (Amtl. Anz. S.  1660), zuletzt geändert am 
3. Februar 2022 (Amtl. Anz. S. 265), wird wie folgt geändert:

1.	 Die Bezeichnung der Ordnung erhält folgende neue 
Fassung:

	 „Wahlordnung für die Wahlen zum Hochschulsenat 
und zu den Fakultätsräten der Hochschule für Ange-
wandte Wissenschaften Hamburg“.

2.	 Unter „Inhalt“ erhält der Textteil unter „ERSTER 
TEIL“ folgende Fassung:

	 „Die Wahlen zum Hochschulsenat und zu den Fakul-
tätsräten (§§ 1-35)“.

3.	 Die Überschrift zum Ersten Teil erhält die folgende 
Fassung:

	 „Die Wahlen zum Hochschulsenat und zu den Fakul-
tätsräten“.

4.	 § 1 wird wie folgt geändert:
4.1	 § 1 Absatz 1 erhält die folgende Fassung:
	 „(1) Diese Wahlordnung regelt die Vorbereitung und 

Durchführung von Wahlen zum Hochschulsenat und 
zu den Fakultätsräten der Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften Hamburg. Die Einzelheiten über die 
Zusammensetzung, Aufgaben und Amtszeiten der 
Mitglieder des Hochschulsenats und der Fakultätsräte 
ergeben sich aus der Grundordnung der Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften Hamburg in der 
jeweils geltenden Fassung.“
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4.2	 § 1 Absatz 2 erhält die folgende Fassung:
	 „(2) Die §§ 2 bis 36 dieser Wahlordnung gelten in glei-

cher Weise für die Wahlen zum Hochschulsenat und 
die Wahlen zu den Fakultätsräten, soweit diese Wahl-
ordnung nicht voneinander abweichende Regelungen 
ausdrücklich trifft.“

5.	 § 2 erhält folgende Fassung:
„§ 2

Mitglieder
Dem Hochschulsenat und den Fakultätsräten gehören 
stimmberechtigte Mitglieder aus der
1.	 Gruppe der Professor*innen,
2.	 Gruppe der Studierenden,
3.	 Gruppe der wissenschaftlichen oder künstleri-

schen Mitarbeiter*innen (akademisches Personal) 
und

4.	 Gruppe der Mitarbeiter*innen des Technischen-, 
Bibliotheks- und Verwaltungspersonals (TVP) an.“

6.	 Die Überschrift zu § 8 erhält folgende Fassung:
„§ 8

Stellvertretungsplätze“.
7.	 § 9 Satz 4 erhält folgende Fassung:

„Die Wahlorgane können zur Erfüllung ihrer Aufga-
ben Hilfspersonen (Wahlhelfer*innen) heranziehen.“

8.	 § 10 Absatz 3 erhält folgende Fassung:
„(3) Die Wahlleitung führt eine Liste der personellen 
Besetzung des Hochschulsenats und der Fakultäts-
räte.“

9.	 § 12 wird wie folgt geändert:
9.1	 Absatz 4 wird gestrichen.
9.2	 Der bisherige Absatz 5 wird zu Absatz 4.
10.	 § 13 wird wie folgt geändert:
10.1	 Absatz 3 wird gestrichen.
10.2	 Der bisherige Absatz  4 wird zu Absatz  3 und erhält 

folgende Fassung:
„(3) Nicht wählbar sind die Mitglieder des Präsidiums 
und der Dekanate nach §§ 79 und 90 des HmbHG 
sowie der Wahlorgane nach § 9 dieser Wahlordnung.“

11.	 § 14 Absatz 3 Satz 1 erhält folgende Fassung:
„Personen, die mehr als einer Fakultät angehören, 
verfügen nur über das aktive und passive Wahlrecht 
für die Wahlen zu einem von ihnen bestimmten 
Fakultätsrat.“

12.	 § 17 wird wie folgt geändert:
12.1	 In Absatz  2 werden die Wörter „und einem Depart-

ment“ gestrichen.
12.2	 Absatz 4 erhält die folgende Fassung:

„(4) Ändert sich die Zugehörigkeit einer wahlberech-
tigten Person zu einer Gruppe oder zu einer Fakultät 
nach der Schließung des Wahlverzeichnisses, übt die 
wahlberechtigte Person das aktive Wahlrecht in der 
Gruppe bzw. der Fakultät aus, der sie bis zum Zeit-
punkt der Schließung des Wahlverzeichnisses ange-
hörte.“

12.3	 In Absatz 5 Satz 1 werden nach dem Wort „Fakultät“ 
die Wörter „oder eines Departments“ gestrichen.

13.	 § 20 wird wie folgt geändert:
13.1	 In Absatz 2 wird die Nummer 3 gestrichen.
13.2	 Die bisherigen Nummern 4 und 5 werden zu Num-

mern 3 und 4.
13.3	 Absatz 5 erhält folgende Fassung:

„(5) Zu Listen zusammengefasste Wahlvorschläge 
müssen die Reihenfolge der kandidierenden Personen 
erkennen lassen und sollen mit einer in die Vor-
schlagsliste aufzunehmenden Bezeichnung versehen 
sein. Die Bezeichnung ist unzulässig, wenn in ihr auf 
Organe oder Gremien oder ihre Untergliederung (ins-
besondere durch die Verwendung der Begriffe „Stu-
dierendenschaft“, „Fachschaftsrat“) Bezug genommen 
wird oder die Bezeichnung beleidigend wirkt. Falls 
keine Bezeichnung aufgenommen wird, gilt als 
Bezeichnung der Name der Vertrauensperson. Ist die 
Reihenfolge der kandidierenden Personen zweifelhaft, 
gilt die alphabetische Reihenfolge der Familienna-
men. Ist eine Liste nicht ausdrücklich als gebundene 
Liste gekennzeichnet, wird sie als freie Liste angese-
hen (§ 4 Absatz  2). Ist bei mehreren kandidierenden 
Personen nicht zweifelsfrei erkennbar, dass es sich um 
eine Liste handelt, gelten diese als Einzellisten.“

14.	 § 21 wird wie folgt geändert:
14.1	 Absatz 1 erhält folgende Fassung:

„(1) Nach Ablauf der Frist (§ 19 Absätze 2 und 3) prüft 
die Wahlleitung die Wahlvorschläge und entscheidet 
über deren Gültigkeit. Stellt die Wahlleitung Mängel 
fest, gibt sie den Wahlvorschlag an die berechtigte 
Person im Sinne des § 20 Absatz 8 mit der Aufforde-
rung zurück, die Mängel innerhalb einer Frist von 
drei nicht vorlesungsfreien Tagen zu beseitigen; Sams-
tage gelten als vorlesungsfreie Tage. Werden die Män-
gel nicht fristgerecht beseitigt, sind diese Wahlvor-
schläge ungültig.“

14.2	 Absatz 2 erhält folgende Fassung:
„(2) Die Wahlleitung erstellt im Anschluss an das Ver-
fahren nach Absatz  1 Vorschlagslisten und macht 
diese hochschulöffentlich bekannt.“

§ 2
Inkrafttreten/Übergangsregelungen

(1) Die Änderung der Wahlordnung für die Wahlen zum 
Hochschulsenat, zu den Fakultätsräten und den Depart-
mentsräten der Hochschule für Angewandte Wissenschaf-
ten Hamburg tritt einen Tag nach ihrer Veröffentlichung im 
Amtlichen Anzeiger in Kraft. Sie gilt erstmals für die Wah-
len im Sommersemester 2025.

(2) Die Wahlen zu den Fakultätsräten der mit Anpas-
sung der Grundordnung vom 7. November 2024 eingerich-
teten Fakultäten finden zu diesem Zeitpunkt statt.

(3) Die Mitglieder der Wahlvorstände werden für die 
Wahlen im Sommersemester 2025 abweichend von § 12 
Absatz 1 vom Präsidium bestellt.

(4) Die Mitglieder der Dekanate der bis zum 1. Oktober 
2025 bestehenden Fakultäten können abweichend von § 13 
Absatz 3 das aktive und passive Wahlrecht in den Fakultä-
ten ausüben.

(5) Für die erstmalige Wahl zu den Fakultätsräten nach 
§ 10 Absatz 1 der Grundordnung der Hochschule für Ange-
wandte Wissenschaften Hamburg gilt, dass die gewählten 
kandierenden Personen ihre Mitgliedschaft im Fakultätsrat 
mit Bekanntgabe des Wahlergebnisses zum 1. Oktober 2025 
erhalten. Abweichend von § 33 Absatz 2 Nummer 1 schei-
den die Personen nach Satz 1 im Falle einer für ungültig 
erklärten Wahl mit Bekanntgabe des Ergebnisses der Wie-
derholungswahl aus dem Fakultätsrat aus.

Hamburg, den 23. Januar 2025

Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
Hamburg

Amtl. Anz. S. 272
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Offenes Verfahren

Verfahren:
BJV 2025000067 – Lieferung von Seifen und Shampoos 

Auftraggeber:  
Behörde für Umwelt, Klima, Energie  

und Agrarwirtschaft 

1)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:

Behörde für Justiz und Verbraucherschutz
Suhrenkamp 100
22335 Hamburg
Deutschland
+49 40428001-429
ausschreibungen@justiz.hamburg.de

2)	 Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO)

Offenes Verfahren (EU) [VgV]  

3)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-
reichen sind (§ 38 UVgO):

Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 
nur elektronisch erfolgen

Die Angebote sind in deutscher Sprache abzufassen.

4)	 Entfällt

5)	 Art der Leistung, Umfang der Leistung, sowie Ort der 
Leistungserbringung:

Lieferung von Seifen und Shampoos

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz beab-
sichtigt eine Rahmenvereinbarung über die Lieferung 
von Seifen und Shampoos für alle Hamburger Justiz-
vollzugsanstalten, im öffentlichen Wettbewerb zu ver-
geben.

Die Vertragsdauer soll zwei Jahre betragen, beginnend 
ab dem 1.4.2025, endend 31.3.2027 mit jährlicher Ver-
längerungsoption, längstens jedoch bis zum 31.  März 
2029.

Die Ausschreibung ist in vier Lose aufgegliedert. Sie 
soll interessierten Firmen die Gelegenheit geben, sich 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten zu beteiligen.

Ort der Leistungserbringung:

22335 Alle Hamburger Justizvollzugsanstalten

6)	 Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung  
(§ 22 UVgO): 

Losweise Ausschreibung: Ja

Angebote können abgegeben werden für: Bieter kann 
für alle Lose anbieten (aber auch für weniger)

Los-Nr. 1 Losname: Seifen und Shampoo 	  
Beschreibung :Lieferung von Seifen und Shampoo

Los-Nr. 2 Losname: Zahnpasta und Zahnbürsten 	  
Beschreibung: Lieferung von Zahnpasta und Zahn-
bürsten

Los-Nr. 3 Losname: Rasierer, Rasierseife, Rasierpinsel 
sowie Haarkämme 	  
Beschreibung: Lieferung von Einwegrasierern, Rasier-
seife, Rasierpinsel sowie Haarkämme

Los-Nr. 4 Losname: Hygieneprodukten – Damen 	  
Beschreibung: Lieferung von Binden und Tampons

7)	 Zulassung von Nebenangeboten (§ 25 UVgO):
Nebenangebote sind nicht zugelassen

8)	 Ausführungsfrist(en):
Vom 1. April 2025 bis 31. März 2027
mit jährlicher Option auf Vertragsverlängerung, längs-
tens jedoch bis zum 31. März 2029.

9)	 Vergabeunterlagen (§§ 29, 21 UVgO): 
Die Vergabeunterlagen sind über die Veröffentli-
chungsplattform der Freien und Hansestadt Hamburg

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 

6731c8cd-199e-4e87-a6e0-e6dc2626a898
elektronisch abrufbar.

10)	 Ende der Teilnahme- oder Angebotsfrist und Ende der 
Bindefrist:
Teilnahme- oder Angebotsfrist:  
25. Februar 2025, 12.00 Uhr
Bindefrist: 27. März 2025

11)	 Entfällt
12)	 Entfällt
13)	 Entfällt
14)	 Zuschlagskriterien, sofern nicht in den Vergabeunterla-

gen genannt (§ 43 UVgO):
Wirtschaftlichstes Angebot:  
Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältnis (%): 90 / 10  

Hamburg, den 22. Januar 2025

Die Behörde für Justiz und Verbraucherschutz 145

Öffentliche Ausschreibung
a) 	 Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle):

Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg 
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 200  
Telefax:  0 49 (0) 40 / 4 27 92 - 12 00 
E-Mail: vergabestelle@bba.hamburg.de 
Internet: https://www.hamburg.de/ 
behoerdenfinder/hamburg/11255485

b) 	 Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer: 25 A 0040

c) 	 Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe:
Elektronisch, in Textform, mit fortgeschrittener/m Sig-
natur/Siegel, mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

d) 	 Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen

e) 	 Ort der Ausführung:
Deutscher Wetterdienst (DWD), Frahmredder 95, 
22393 Hamburg

ANZEIGENTEIL
Behördliche Mitteilungen
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f) 	 Art und Umfang der Leistung:
Diese Ausschreibung umfasst Estrich- und Bodenbe-
lagsarbeiten:
–	 Wärmedämmschichten inkl. Trittschalldämmung 

ca. 90 m²
–	 Zementestrich auf Dämmschicht ca. 85 m²
–	 Zementestrich Verbundestrich inkl. Haftbrücke 

ca. 75 m²
–	 Zementestrich auf Dämmschicht mit Gefälle 

ca. 6 m²
–	 Sauberlaufzone B 1600 mm H 1600 mm 1 St
–	 Kautschuk Bodenbelag ableitfähig inkl. Vorberei-

tung Estrichuntergrund ca. 44 m²
–	 Elastomer-Bodenbelag Kautschuk inkl. Vorberei-

tung Estrichuntergrund ca. 115 m²
–	 Elastomer-Bodenbelag Kautschuk Trittstufen Be

tontreppe ca. 6 m²
–	 Erstpflege Kautschukbelag ableitfähig ca. 40 m²
–	 Schutz des Bodenbelags ca. 160 m²
–	 Technikraum Abdichtung im Verbund ca. 6 m²
–	 Technikraum Epoxidharz Bodenversiegelung 

ca. 6 m²
Da die Stahlbauteile erst im weiteren Verlauf (März) 
geliefert werden, kann die Treppe (EG zu OG) nicht 
eingehaust werden. Aus diesem Grund müssen die 
Estricharbeiten aufgeteilt werden. Der Estrich auf den 
beiden Treppenpodesten muss zu einem späteren Zeit-
punkt erfolgen.

g) 	 Entfällt
h) 	 Aufteilung in Lose: nein
i) 	 Ausführungsfristen:

Beginn der Ausführung:  
10. März 2025
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen:  
Estricharbeiten ca. 6 Wochen, Belagsarb. ca. 4 Wochen
weitere Fristen  
inkl. Trocknungszeit für den Estrich

j) 	 Nebenangebote sind zugelassen.
k) 	 Mehrere Hauptangebote sind zugelassen.
l) 	 Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:

Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https://bi-medien.de/ausschreibungs-
dienste/ausschreibungen/D456995839

	 Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert.

o)	 Ablauf der Angebotsfrist am 20. Februar 2025  
um 9.00 Uhr, Ablauf der Bindefrist am 20. März 2025.

p) 	 Adresse für elektronische Angebote:
https://www.bi-medien.de/
Anschrift für schriftliche Angebote: keine schriftlichen 
Angebote zugelassen.

q) 	 Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch

r) 	 Zuschlagskriterien:
Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggfs. einschließlich 
Gewichtung: Preis 100 %

s) 	 Eröffnungstermin:
	 20. Februar 2025 um 9.00 Uhr

Ort: Vergabestelle, siehe a)

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen:

Es sind keine Bieter und ihre Bevollmächtigten zum 
elektronischen Öffnungsverfahren zugelassen.

t) 	 Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen.

u) 	 Entfällt

v) 	 Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaften:

Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter.

w) 	 Beurteilung der Eignung:

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nach
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen.

Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
„Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Bescheini
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen.

Das Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ ist 
erhältlich und wird mit den Vergabeunterlagen über-
mittelt.

Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 
VOB/A zu machen: keine

x) 	 Nachprüfung behaupteter Verstöße:

Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A) 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen,  
Nagelsweg 47, 20097 Hamburg,  
Telefon: 0 49 (0) 40 / 4 28 42 - 295

Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren und zum 
technischen Inhalt ausschließlich über die Vergabe-
plattform bi-medien.

Hamburg, den 5. Februar 2025

Die Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen 
– Bundesbauabteilung – 146

Offenes Verfahren

1	 Beschaffer

1.1	 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung:  
Behörde für Inneres und Sport – Polizei –

Art des öffentlichen Auftraggebers:  
Obere, mittlere und untere Landesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: 
Allgemeine öffentliche Verwaltung

275



Amtl. Anz. Nr. 12Dienstag, den 11. Februar 2025

2	 Verfahren
2.1	 Verfahren

Titel: Rahmenvertrag über die Lieferung von Feuer-
wehreinsatzgeräten, Ausrüstungen und Zubehör für 
die Beladung von Einsatzfahrzeugen der Feuerwehr 
Hamburg
Beschreibung: Die Freie und Hansestadt Hamburg, 
vertreten durch das Beschaffungs- und Vergabecen-
ter der Behörde für Inneres und Sport -organisato-
risch angebunden bei der Polizei Hamburg- (Verga-
bestelle), beabsichtigt im Auftrag der Feuerwehr 
Hamburg den Abschluss eines Rahmenvertrags über 
die Lieferung von Feuerwehreinsatzgeräten, Aus-
rüstungen und Zubehör für die Beladung von groß-
seriengefertigten Einsatzfahrzeugen der Feuerwehr.
Kennung des Verfahrens:  
b05a015a-738b-4543-91c9-b32a42cbf765
Interne Kennung: BIS OV 22.21.0023  
Verfahrensart: Offenes Verfahren  
Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv):  
35112000 Rettungs- und Notfallausrüstung

2.1.2	 Erfüllungsort Ort: Hamburg
Postleitzahl: 20539
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland
Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort: Es gibt 
10 Anlieferadressen in Deutschland und 1 Anliefer-
adresse in Österreich.

2.1.3	 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.:  
3,361,344 Euro Allgemeine Informationen

2.1.6	 Ausschlussgründe
Rein nationale Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 124 
GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16 VOB/A

5	 Los
5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: tragbare Leitern, Einreißhaken
Beschreibung: tragbare Leitern, Einreißhaken
Interne Kennung:  
d4d512f3-576b-45db-815e-84. Juni 47276a

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv):  
35112000 Rettungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genanntenNachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: Firmenangaben und 
Lieferzeit Angabe zur Mittelstandsförderung 
Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausübung

Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/  
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a
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Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:

Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.

Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:

Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur Tariftreue und zur Zah-
lung eines Mindestlohnes • Erklärung zur sozialver-
träglichen Beschaffung (Beachtung der ILO-Ker-
narbeitsnormen) • Erklärung zur umweltverträgli-
chen Beschaffung • Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern, Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen 
• Eigenerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“

Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforder-
lich: nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja

Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0002 Titel: Motorsä-
gen, Zubehör Beschreibung: Motorsägen, Zubehör
Interne Kennung:  
8aabf888-cb1e-412c-862f-0bdbf880d13f

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv): 35112000 Ret-
tungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genanntenNachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit
Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
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zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:
Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 

erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0003
Titel: Hebe- und Rohrdichtkissen, Zubehör
Beschreibung: Hebe- und Rohrdichtkissen, Zube-
hör
Interne Kennung:  
ada7c2c7-e3f6-4f89-9ecd-722ab0b3a15f

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv):  
35112000 Rettungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genanntenNachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers
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5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausübung

Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:

Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.

Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:

Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja

Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0004

Titel: Beleuchtungsgeräte, Stative, Leitungstrom-
meln, Zubehör
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Beschreibung: wie z. B.: Adapterkabel, PRCD etc.
Interne Kennung:  
2e636039-2257-4a95-b51c-6e4f2846ebcd

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv):  
35112000 Rettungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genanntenNachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit
Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:
Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 

280



Amtl. Anz. Nr. 12 Dienstag, den 11. Februar 2025

hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0005
Titel: wasserführende Armaturen: Saugkörbe, Sam-
melstück, Drahtschutzkorb, Schaumrohr, Stütz-
krümmer, Standrohr, Ventil, Zumischer, System-
trenner
Beschreibung: wasserführende Armaturen: Saug-
körbe, Sammelstück, Drahtschutzkorb, Schaum-
rohr, Stützkrümmer, Standrohr, Ventil, Zumischer, 
Systemtrenner
Interne Kennung:  
a529b8e7-71d3-4296-8122-8e6ee085115c

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv):  
35112000 Rettungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genanntenNachweise, Angaben 

und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausübung

Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
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3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken
Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0006
Titel: wasserführende Armaturen: Hohlstrahlrohr, 
Strahlrohr, Monitor Beschreibung: wasserführende 
Armaturen: Hohlstrahlrohr, Strahlrohr, Monitor
Interne Kennung:  
40b87067-938d-4807-897e-c6524486455c

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv): 35112000 Ret-
tungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genannten Nachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit
Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
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fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 

Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0007
Titel: wasserführende Armaturen:  
Mehrzweckstrahlrohr- Schlauchabsperrung
Beschreibung: wasserführende Armaturen : Mehr-
zweckstrahlrohr BM, Fabrikat AWG, DIN EN 
15182-3:2010-04
Interne Kennung:  
5f35bb6b-a212-447a-85b8-7d09199707d8

5.1.1	 Zweck
5.1.1
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv):  
35112000 Rettungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
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Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genannten Nachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausübung

Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:

Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.

Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:

Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja

Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde
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Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0008
Titel: wasserführende Armaturen: Zubehör
Beschreibung: wasserführende Armaturen: Zube-
hör
Interne Kennung:  
3586c09f-a1fc-4529-a288-0ac2d528e72e

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv):  
35112000 Rettungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genannten Nachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit
Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-

nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:

Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.

Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:

Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0009
Titel: Seile, Rundschlingen, Mehrzweckzug
Beschreibung: Seile, Rundschlingen, Mehrzweck-
zug
Interne Kennung:  
c69a84c4-3958-426a-ac52-89730084dec7

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv):  
35112000 Rettungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genannten Nachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausübung

Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
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Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0010
Titel: Kälteschutzanzug, Rettungswesten
Beschreibung: Kälteschutzanzug, Rettungswesten
Interne Kennung:  
d941d930-0b35-4359-b681-e135d75c4723

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv):  
35112000 Rettungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genannten Nachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit
Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
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tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:

Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.

Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:

Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja

Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0011
Titel: Löschwasserbehälter 1000 Liter/ mineralölb-
ständig Beschreibung: Löschwasserbehälter 1000 
Liter/ mineralölbständig 
Interne Kennung:  
e9f0d2ca-2b0b-46b3-97eb-92746ebd44f7

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv): 35112000 Ret-
tungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer

Laufzeit: 4 Jahr

Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung

Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
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Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genannten Nachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausübung

Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213
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5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0012 Titel: Feuer-
wehr-Axt Beschreibung: Feuerwehr-Axt
Interne Kennung:  
6ec0b88e-69b4-4d19-9de3-9f9256679752

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv): 35112000 Ret-
tungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genannten Nachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit
Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:
Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
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hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0013 Titel: Hoch-
leistungslüfter Beschreibung: Hochleistungslüfter
Interne Kennung:  
dcb2ef03-288b-4413-a1f0-74ab4b80cf00

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv):  
35112000 Rettungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genannten Nachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit
Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.
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Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.

Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:

Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja

Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0014 Titel: Kran-
ken-, Schaufeltrage Beschreibung: Kranken-, 
Schaufeltrage

Interne Kennung:  
8c02c594-9d91-472f-9607-c3faf41d9913

5.1.1	 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Hauptklassifizierungscode (cpv): 35112000 Ret-
tungs- und Notfallausrüstung
Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genannten Nachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit
Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:
Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100
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5.1.11	 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-

chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0015 Titel: Stromer-
zeuger Beschreibung: Stromerzeuger

Interne Kennung:  
44d011e9-b9e3-443d-8a58-a9bae4143196

5.1.1	 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 35112000 Ret-
tungs- und Notfallausrüstung

Optionen:

Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer

Laufzeit: 4 Jahr

Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung

Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genannten Nachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausübung
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Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit

Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:

Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:

Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung:

https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:

Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.

Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:

Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein

Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja

Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung Überprüfungsstelle: Vergabekammer bei der 
Finanzbehörde

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

5.1	 Interne Referenz-ID Los: LOT-0016 Titel: Elektro- 
Tauchpumpe Beschreibung: Elektro- Tauchpumpe

Interne Kennung:  
5896f746-3266-4611-b8f0-17bc00d099bd

5.1.1	 Zweck

Art des Auftrags: Lieferungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 35112000 Ret-
tungs- und Notfallausrüstung
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Optionen:
Beschreibung der Optionen: Der Vertrag verlängert 
sich stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, 
längstens jedoch bis zu einer Gesamtlaufzeit von 
vier Jahren, wenn nicht einer der Vertragspartner 
den Vertrag vier Monate vor Ablauf eines Vertrags-
jahres kündigt. Eine Kündigung muss schriftlich 
erfolgen.

5.1.3	 Geschätzte Dauer
Laufzeit: 4 Jahr
Laufzeit: 4

5.1.4	 Verlängerung
Verlängerungen – maximale Anzahl: 3

5.1.6	 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finan-
ziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen 
über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Zusätzliche Informationen: Mit dem Angebot sind 
die nachfolgend genannten Nachweise, Angaben 
und Unterlagen einzureichen: • Firmenangaben 
und Lieferzeit • Angabe zur Mittelstandsförderung 
• Angabe Nationalität des wirtschaftlichen Eigentü-
mers

5.1.7	 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategi-
sche Beschaffung

5.1.9	 Eignungskriterien Kriterium:
Art: Eignung zur Berufsausübung
Beschreibung: • Identifikationsnummer • Eintra-
gung in das Berufs- oder Handelsregister • Register-
gericht
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit
Beschreibung: • Erklärung zur wirtschaftlichen und 
finanziellen Leistungsfähigkeit • Umsatzzahlen
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet
Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung: • Erklärung zu den vorhandenen 
personellen und technischen Mitteln • Erklärung 
zu vergleichbaren Leistungen • Referenzliste über 
bisher durchgeführte Leistungen ähnlicher Art • 
Erklärung über die Inanspruchnahme einer Eig-
nungsleihe • Falls zutreffend: Erklärungen bei Wei-
tervergabe von Leistungen an Unterauftragnehmer 
• Falls zutreffend: Angaben des Unterauftragneh-
mers zur Eignung • Falls zutreffend: Verpflich-
tungserklärung Unterauftragnehmer • Falls zutref-
fend: Erklärung zur Bietergemeinschaft • Erklä-
rung zur Geschäftstätigkeit
Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10	 Zuschlagskriterien Kriterium:
Art: Preis Bezeichnung: Preis Beschreibung: Preis
Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11	 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: 
Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informatio-
nen: 24. Februar 2025 12:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a

5.1.12	 Bedingungen für die Auftragsvergabe Bedingungen 
für die Einreichung:
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 
evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
d82e20b7-1b8a-4c94-b4ac-c85c819af90a
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmean-
träge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Nebenangebote: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: 
Nicht zulässig Frist für den Eingang der Angebote: 
3.  März 2025 10:00 +01:00 Frist, bis zu der das 
Angebot gültig sein muss: 92 Tag
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungs-
frist ergänzt werden können:
Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristab-
lauf ist nicht ausgeschlossen.
Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, 
§ 51 Abs. 2 SektVO, § 16a Abs. 1 VOB/A-EU. Mögli-
che Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeun-
terlagen sind zu beachten.
Informationen über die öffentliche Angebotsöff-
nung:
Zusätzliche Informationen: Die Öffnung der Ange-
bote ist nicht öffentlich.
Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftrag-
nehmern vorbehalten: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: • 
Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschluss-
gründen nach den §§ 123, 124 GWB • Beachtung des 
Preisrechts • Erklärung zur sozialverträglichen 
Beschaffung (Beachtung der ILO-Kernarbeitsnor-
men) • Erklärung zur umweltverträglichen Beschaf-
fung • Verpflichtung zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Sozialversicherungsbeiträgen • Eige-
nerklärung „5. RUS-Sanktionspaket“
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich 
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja Zahlungen 
werden elektronisch geleistet: ja
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die 
Vergabekammer leitet gemäß § 160 Abs.1 GWB ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Der 
Antrag ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt 
hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt 
unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterla-
gen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zu Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
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gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung 
des Auftraggebers, eine Rüge nicht abhelfen zu wol-
len, vergangen sind.

5.1.15	 Techniken Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungs-
system:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

Elektronische Auktion: nein

5.1.16	 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprü-
fung

Überprüfungsstelle:  
Vergabekammer bei der Finanzbehörde

Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt: Polizei Hamburg 
– Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – LPV 
213

8	 Organisationen

8.1	 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: 

Behörde für Inneres und Sport  
– Polizei –  
Identifikationsnummer:  
84923a4b-6b53-493a-8db1-b0b5d0511e4c  
Abteilung: Landespolizeiverwaltung -LPV 21-

Postanschrift: Bruno-Georges-Platz 1
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 22297
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

Kontaktstelle: Landespolizeiverwaltung -LPV 21-

E-Mail: ausschreibungen@polizei.hamburg.de 
Telefon: +49 44.86.9210 
Internet-Adresse: https://t1p.de/xbnqg

Rollen dieser Organisation: Beschaffer

8.1	 ORG-0002

Offizielle Bezeichnung:  
Vergabekammer bei der Finanzbehörde  
Identifikationsnummer:  
fc2a82a7-8962-48a4-bf78-45738e80fa10  
Abteilung: Rechts- und Abgabenabteilung

Postanschrift: Postfach 30 17 41
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 20306
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)
Land: Deutschland

Kontaktstelle:  
Rechts- und Abgabenabteilung 

E-Mail: vergabekammer@fb.hamburg.de  
Telefon: +49 44.82.1690 
Fax: +49 44.79.3080

Internet-Adresse: https://www.hamburg.de/behoer-
denfinder/info/11725152/

Rollen dieser Organisation: Überprüfungsstelle

8.1	 ORG-0003 Offizielle Bezeichnung: Polizei Ham-
burg – Beschaffungs- und Vergabecenter der BIS – 
LPV 213

Identifikationsnummer:  
99002fbc-58d8-4770-a785-45b79a931cfb

Abteilung: LPV 213

Postanschrift: Bruno-Georges-Platz 1
Ort: Hamburg
Postleitzahl: 22297
NUTS-3-Code: Hamburg (DE600)  
Land: Deutschland Kontaktstelle: LPV 213
E-Mail: ausschreibungen@polizei.hamburg.de
Telefon: +49 4042869283
Fax: +49 44.79.9186
Internet-Adresse: https://hamburg.de/polizei/
Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusätzliche Informationen über 
das Vergabeverfahren bereitstellt

11	 Informationen zur Bekanntmachung
11.1	 Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung:  
d74c8f55-0b23-4808-ad14-7c682b878e01 – 01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung:  
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – 
Standardregelung
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 
29. Januar 2025 09:12 +01:00
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell 
verfügbar ist: Deutsch

11.2	 Informationen zur Veröffentlichung

Hamburg, den 31. Januar 2025

Die Behörde für Inneres und Sport
– Polizei – 147

Öffentliche Ausschreibung 
a)	 Behörde für Umwelt, Klima, Energie und Agrarwirt-

schaft 
Neuenfelder Straße 19
21109 Hamburg
Deutschland
+49 40428402659
+49 40427940026
beschaffungsstelle@bsw.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB] 
c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf 

nur elektronisch erfolgen
d)	 Bauleistung
e)	 Entfällt
f)	 Maßnahme: Rahmenvereinbarung SHW

Leistung: Rahmenvereinbarung zur Durchführung 
von schichthorizontierten Wasserproben (SHW)
Vergabe-Nr.: BUKEA ÖA-A2-361-25
Rahmenvereinbarung zur Durchführung von schicht-
horizontierten Wasserproben (SHW)
Durchführung von schichthorizontierten Wasserpro-
ben (SHW) aus Grundwasserleitern mittels temporärer 
Rammfilter.
Bei der Durchführung von SHW können folgende 
Arbeitsschritte unterschieden werden:
1.	 Allgemeine Projektvorbereitung
2.	 Baustelleneinrichtung
3.	 Vorbereitende Arbeiten

–	 Aufbrechen von Flächenversiegelungen, Vor-
schachtungen etc.
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4.	 Geologischer Aufschluss zur Bestimmung der 
Bodenverhältnisse und der Ent-nahmetiefen:
–	 Rammkernsondierungen (RKS)
–	 RKS mit Entnahme von Proben in Kernrohren 

(Linern)
–	 Rammkernentnahme in Linern mittels Hohl-

bohrschnecke (HBS)
–	 ggf. Entnahme qualifizierter Bodenproben
–	 Vorbohrungen in Abhängigkeit der geplanten 

Endtiefe und der geologischen Verhältnisse sowie 
der Verunreinigungssituation als Endlosschne-
ckenbohrung (ESB), ggf. Einbringen einer 
Schutzverrohrung (RKS mit Einschlagen eines 
Standrohrs oder HBS)

5.	 Grundwasserprobenahme aus DP-Sonden ein-
schließlich Probenvorbereitung (Filtration, Kon-
servierung)

6.	 analytische Untersuchungen vor Ort
7.	 Einrichtung von Dauermessstellen
8.	 Abdichtung von Sondier- bzw. Bohrlöchern nach 

der Probenahme
g)	 Entfällt
h)	 Losweise Ausschreibung: Nein
i)	 Vom 1. April 2025 bis 31. März 2029
j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen
k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig
l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-

gung unter:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 

evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
4e1fcea7-c8b1-4da3-88f1-1751187ef636

Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt
n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 

verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor-
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu-
reichen.
Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter-
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga-
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 26. Februar 2025, 9.30 Uhr 
28. März 2025

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/evergabe. 
bieter/eva/supplierportal/fhh/tabs/home

q)	 Deutsch
r)	 Wirtschaftlichstes Angebot: UfAB 2018: Erweiterte 

Richtwertmethode
Schwankung (%): 0
Entscheidungskriterium: Leistung

s)	 Aufgrund ausschließlich elektronisch zugelassener 
Angebote sind Anwesende bei der Öffnung nicht zuge-
lassen.

t)	 siehe Vergabeunterlagen 
u)	 siehe Vergabeunterlagen 
v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-

tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 

Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).

Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder-
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.

Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun-
gen auf dem gesonderten Formblatt „Eignung“ der 
Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bietern der 
engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf Verlangen 
durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) Bescheinigun-
gen zu bestätigen.

Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei-
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel-
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt „6-030 
Eignung“ den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

–	 Nachweis Betriebs-/Berufshaftpflichtversicherung

–	 LB Ziff. I – Punkt 6b: Nachweis Register gemäß 
§ 10 Abs. 2 KampfmittelVO

–	 Die im Vordruck Eignung, VV-Bau Anlage 6-030, 
Ziffer II. genannten Unterlagen.

Darüber hinaus müssen folgende Unterlagen einge-
reicht werden:

–	 Der Bieter muss nachweisen, z. B. anhand von Refe-
renzen, dass er mit Arbeiten und kontaminiertem 
Probenmaterial (Boden/Wasser) und den entspre-
chenden Auflagen der Freien und Hansestadt Ham-
burg vertraut ist (s. Anlagen 1 bis 6 zur Leistungsbe-
schreibung). In Formblatt VV-Bau Anlage 6-030, 
Teil B, Ziffer 1.4 werden drei Referenzen verlangt. 
Es wäre ausreichend, wenn ein Bieter eine Referenz 
nachweist, die den Eignungsanforderungen ent-
spricht.

–	 Zu VV-Bau Anlage 6-030, Ziff II.1.4 – technische 
Ausstattung:

a)	Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung, 
über die der Bieter zur Auftragsausführung ver-
fügt.

b)	Der Bieter muss nachweisen, dass er in der Lage 
ist, Bodenproben sowie SHW mit Direct-Push 
durchzuführen (Mindestanforderung). Werden 
die DP-Geophysikalisch/Hydraulischen sowie/
oder Hohl- und Endlosschnecken Verfahren mit 
angeboten, wirkt sich dies bei den Zuschlagskri-
terien aus.

–	 Zu VV-Bau Anlage 6-030, Ziff. II. 1.4 – Nennung 
von Fachkräften:

a)	Der Bieter muss nachweisen, dass er über min-
destens einen in Außenarbeiten erfahrenen und 
auf den Gebieten Wasserchemie, Gerätetechnik 
und Hydrologie qualifizierten Techniker mit 
Erfahrung in der Durchführung sowie der Probe-
nahme von GW-/Bodenproben mit Direct-Push 
zur Durchführung der Arbeiten verfügt. (Ziff. 
I.8.2 der Leistungsbeschreibung).

b)	Der Bieter muss nachweisen, dass er über einen 
verantwortlichen Ingenieur/Geologe mit ein-
schlägigen Erfahrungen in der Erkundung von 
Altlasten und Grundwasserverunreinigungen 
verfügt zur ständigen Überwachung und Leitung 
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der Arbeiten und Probenahmen. (Ziff. I.8.1 der 
Leistungsbeschreibung).

x)	 Behörde für Umwelt, Klima, Energie  
und Agrarwirtschaft
Amt für Zentrale Aufgaben, Recht und Beteiligungen 
Amtsleitung (ZRL)
Neuenfelder Straße 19
21109 Hamburg

Hamburg, den 29. Januar 2025

Die Behörde für Umwelt, Klima, Energie  
und Agrarwirtschaft 148

Offenes Verfahren (EU)
Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg
Vergabenummer: SBH VOB OV 044-25 SW
Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)
Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Isestraße 144-146, Sanierung und Umbau 1.BA,  
Grundschule Isestraße in 20149 Hamburg
Bauauftrag: Metallbau Türen – Isestraße 144-146
Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 46.000,– Euro
Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Mai 2025; 
Fertigstellung ca. Juli 2025
Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
25. Februar 2025, 10.00 Uhr
Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.
Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de
Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/aus
schreibungen/.
Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.
Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.
Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.
Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.
Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie  zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg
Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 24. Januar 2025

Die Finanzbehörde 149

Offenes Verfahren (EU)

Auftraggeber: SBH | Schulbau Hamburg 
unter dem Dach von Bildungsbau Hamburg

Vergabenummer: SBH VOB OV 024-25 SW

Verfahrensart: Offenes Verfahren (EU)

Bezeichnung des Öffentlichen Auftrags: 
Wesperloh 19, Zubau Klassengebäude und KiTa  
in 22549 Hamburg

Bauauftrag: Dachabdichtung – Wesperloh 19

Geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 307.000,– Euro

Ausführungsfrist voraussichtlich: 
voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Beginn ca. Juni 2025; 
Fertigstellung ca. April 2026

Schlusstermin für die Einreichung der Angebote: 
25. Februar 2025, 10.00 Uhr

Hinweis: Es ist ausschließlich die elektronische 
Angebotsabgabe zugelassen.

Kontaktstelle: 
SBH | Schulbau Hamburg 
Einkauf/Vergabe 
vergabestellesbh@sbh.hamburg.de

Die Bekanntmachung finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter:	  
https://www.hamburg.de/politik-und-verwaltung/aus
schreibungen/.

Hinter dem Wort „Bieterportal“ sind die Vergabeunterlagen 
für die hier ausgeschriebene Leistung zum Download kos-
tenfrei hinterlegt.

Über das Bieterportal gelangen Sie auch in die elektroni-
sche Vergabe. Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie 
Ihr Angebot rein elektronisch abgeben.

Sofern Sie sich nicht im Bieterportal anmelden, erhalten Sie 
die „Fragen und Antworten“ im laufenden Verfahren nicht 
direkt per E-Mail und können Ihr Angebot nicht unter-
stützt durch den Bieterassistenten elektronisch einreichen.

Es erfolgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post oder 
E-Mail.

Die Bekanntmachung sowie die „Fragen und Antworten“ 
während des Verfahrens finden Sie  zudem auf der Home-
page von SBH | Schulbau Hamburg unter:	  
https://schulbau.hamburg

Das Eröffnungsprotokoll steht allen am Verfahren beteilig-
ten Bietern nach Öffnung der Angebote über den Bieteras-
sistenten zum eigenen Download zur Verfügung. Sie finden 
die Datei im Register „Meine Angebote“ in der Spalte 
„Dokumente“.

Hamburg, den 23. Januar 2025

Die Finanzbehörde 150

Öffentliche Ausschreibung 

a)	 Bezirksamt Harburg
Harburger Rathausplatz 1
21073 Hamburg
Deutschland
+49 40115
+49 40428712538
bezirksamt@harburg.hamburg.de

b)	 Öffentliche Ausschreibung [VOB] 
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c)	 Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge kann 
elektronisch oder nicht elektronisch erfolgen

d)	 Bauleistung
e)	 21079 Hamburg
f)	 Maßnahme: Kanalplatz Süd
	 Leistung: Neugestaltung der Platzfläche
	 Vergabe-Nr.: BA-H VOB ÖA 94/2024
	 Neugestaltung der Platzfläche

Die Platzfläche südlich der Straße „Kanalplatz“ soll 
neu gestaltet werden. Wesentliche Leistungen:
–	 Herstellung der Parkplatzfläche aus Granit-Groß-

steinpflaster
–	 Herstellung eines 3m breiten barrierefreien Geh-

wegs aus Betonsteinplatten
–	 Herstellung zweier Platzflächen aus gesägtem 

Natursteinpflaster
–	 Pflanzung von 5 Linden
–	 Herstellung einer Sitzstufenanlage mit seitlicher 

Treppe und Holzauflagen
g)	 Entfällt
h)	 Losweise Ausschreibung: Nein
i)	 Vom 31. März 2025 bis 7. November 2025
j)	 Nebenangebote sind nicht zugelassen
k)	 Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig
l)	 Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfü-

gung unter:
https://fbhh-evergabe.web.hamburg.de/ 

evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/ 
a6646e2b-009a-4274-874e-b926f996f769

Für schriftliche Anfragen:
Bezirksamt Harburg, Dezernat Wirtschaft, Bauen und 
Umwelt
D4
Harburger Rathausplatz 4
21073 Hamburg
E-Mail:  
wirtschaft-bauen-umwelt@harburg.hamburg.de
Telefon: +49 40428713490 
Fragen und Antworten während des Verfahrens werden 
ebenfalls auf der Ausschreibungsplattform bekannt 
gemacht; ein Versand per E-Mail ist nicht möglich.

m)	 Entfällt
n)	 Der Teilnahmeantrag ist nach Maßgabe der lit. c) im 

verschlossenen Umschlag (bzw. elektronisch) mit kor-
rekter Auftragsbezeichnung des Auftraggebers einzu-
reichen.
Der Teilnahmeantrag muss etwaige durch Nachunter-
nehmer auszuführende Leistungen angeben. Auf 
gesondertes Verlangen sind dazu Nachweise und Anga-
ben zum von der Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt 
vorzulegen.

o)	 20. Februar 2025, 10.00 Uhr 
20. März 2025

p)	 Elektronische Angebote sind einzureichen unter:
„http://www.bieterportal.hamburg.de“
Schriftliche Angebote sind einzureichen an:
Bezirksamt Harburg, Dezernat Wirtschaft, Bauen und 
Umwelt
D4
Harburger Rathausplatz 4
21073 Hamburg

q)	 Deutsch
r)	 Niedrigster Preis
s)	 20. Februar 2025, 10.00 Uhr
	 Bieter und ihre Bevollmächtigten
t)	 Ab einer Auftragssumme von 250.000 EUR (ohne USt) 

ist eine Sicherheit für die Vertragserfüllung in Höhe 
von fünf Prozent der Netto-Auftragssumme zu leisten.

	 Ab einer Auftragssumme von 250.000 EUR (ohne USt) 
ist eine Sicherheit für die Erfüllung von Mängelansprü-
chen in Höhe von drei Prozent der Auftragssumme zu 
leisten. 

u)	 Entfällt
v)	 Die Rechtsform der Bietergemeinschaft nach der Auf-

tragserteilung muss eine gesamtschuldnerisch haftende 
Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter 
sein.

w)	 Präqualifizierte Unternehmen führen den Eignungs-
nachweis durch ihren Eintrag in die Liste des „Vereins 
für Präqualifikation von Bauunternehmen e.V.“ (sog. 
Präqualifikationsverzeichnis).
Beim Einsatz von Nachunternehmern ist auf gesonder-
tes Verlangen deren Präqualifikation nachzuweisen.
Nicht Präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Eignungsnachweis bestimmte Eigenerklärun-
gen auf dem gesonderten Formblatt Eignung (Anlage 
6-030) der Vergabeunterlagen abzugeben. Von den Bie-
tern der engeren Wahl sind die Eigenerklärungen auf 
Verlangen durch (ggf. deutschsprachig übersetzte) 
Bescheinigungen zu bestätigen.
Darüber hinaus sind zum Nachweis der Eignung wei-
tere Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/A im Wege eines 
Einzelnachweises zu machen. Die Angaben zu einzel-
nen Eignungsnachweisen sind dem Formblatt Eignung 
(Anlage 6-030) den Vergabeunterlagen zu entnehmen.

x)	 Bezirksamt Harburg, Dezernat Wirtschaft, Bauen und 
Umwelt
D4
Harburger Rathausplatz 4
21073 Hamburg
Tel.:+49 40428713490
https://www.hamburg.de/harburg/

Hamburg, den 4. Februar 2025

Das Bezirksamt Harburg 151
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Gläubigeraufruf
Der Verein shared purpose e. V.  (Amtsgericht Hamburg 

VR 24863), mit Sitz in Hamburg, ist aufgelöst worden. Zur 
Liquidatorin wurde Frau Sandy Bentele Feria bestellt. Die 
Gläubiger werden gebeten, ihre Ansprüche unter der 
Anschrift, c/o Sandy Bentele Feria, Howaldtstraße 4, 38102 
Braunschweig, bei dem Verein anzumelden.

Hamburg, den 14. Januar 2025

Die Liquidatorin 152

Gläubigeraufruf

Der Verein PAMIR-PASSAT-Vereinigung, Freundes-
kreis ehemaliger Windjammerfahrer e.V. (Amtsgericht 
Hamburg, VR 8545) mit Sitz in Hamburg ist zum 9.Januar 
2025 aufgelöst worden. Als Liquidatoren wurden die Her-
ren Fred Steppat, Deichgrafenweg 19, 25849 Pellworm, Jens 
Beeth, Hachstraße 5a, 23566 Lübeck, und Uwe Schneide-

wind, Danckwerthstraße 10, 24106 Kiel, bestellt. Die Gläu-
biger des Vereins werden gebeten, sich bei den Liquidato-
ren zu melden.

Hamburg, den 3. Februar 2025

Die Liquidatoren Steppat, Beeth, Schneidewind
153

Gläubigeraufruf
Der Verein Freundes- und Förderkreis des Bethesda 

Krankenhaus Bergedorf e.V. (Amtsgericht Hamburg, 
VR 18092), c/o Glindersweg 80, 21029 Hamburg, ist aufge-
löst worden. Die Gläubiger werden gebeten, ihre Ansprüche 
unter der oben angegebenen Adresse bei dem Verein anzu-
melden.

Hamburg, den 27. Januar 2025

Die Liquidatoren 154

Sonstige Mitteilungen
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